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Alle Zungen
sollen bekennen,

dass Jesus Christus
der HERR ist,

zur Ehre Gottes, des Vaters.

(Philipper 2,11)



Gedanken zum Monatsspruch:

Der Monatsspruch bildet den Abschluss einer „Kurzbiographie“ unseres Herrn Jesus 
Christus. Sie beginnt bereits im 6.Vers von Phil.2. Sie beschreibt den Ursprung von 
Jesus, der einmal in Gestalt Gottes war und IHM gleich. Aus Liebe zu uns erniedrigte 
er sich selbst, nahm Knechtsgestalt an und wurde schließlich Mensch. Der Evangelist 
Johannes schreibt dazu: „Das Wort wurde Fleisch und wohnte unter uns“ (Joh 1,14). 
Aber Jesus ging noch weiter: Er ging den Weg ans Kreuz. Für unsere und der Welt 
Sünden ging er in den Tod. Damit hat er uns losgekauft vom Verderben, er hat unsere 
Schulden getilgt.
Aber der Tod konnte ihn nicht festhalten. Gott, der Vater, hat ihn auferweckt zu neuem 
Leben. Er ist der Erstling der Auferstehung (1.Kor 15,23). Durch seine Auferstehung 
ist auch der Weg für uns zum neuen Leben frei. Für uns als Glieder an seinem Leib. 
Aber damit ist  die Geschichte  noch nicht  zu Ende.  Gott  selbst  erhöht  seinen Sohn 
weiter. Nach 40 Tagen lässt er ihn in den Himmel fahren, um wieder, wie vor seiner 
Erniedrigung, zur Rechten Gottes zu sitzen. Gott hat ihm einen Namen verliehen, der 
über jeden Namen ist. Jesus ist der Allmächtige, der Herrscher über die Schöpfung. Er 
ist der Anfang und das Ende.
Und genau davon spricht  der  Monatsspruch:  Jesus  spricht  das  letzte  Wort.  Darauf 
können wir vertrauen. Auch wenn es offensichtlich in der Welt nicht danach aussieht, 
weil uns jeden Tag schlimmere Nachrichten erreichen: Da sind die Kriegstreiber, die 
offenbar keine Grenzen kennen, und für eine paar Liter Öl tausende von Menschen 
opfern. Da sind die Fanatiker, die aus blindem Hass sich selbst und andere in den Tod 
reißen.  Da sind die Bosse,  die  ohne Skrupel  fürstliche Gehälter  beziehen,  während 
andere weit unter der Armutsgrenze leben müssen. Kinder werden von Eltern zu Tode 
geprügelt,  Regierungen  bedienen  sich  nach  Belieben  aus  Steuergeldern,  Sportler 
werden zu Göttern gemacht …
Philipper 2,11 gibt uns einen Ausblick auf das Danach, gibt uns die Hoffnung auf das 
Happy End. Jesus sagt uns: „In der Welt habt ihr Angst.“ Wie recht er doch hat! Und 
weiter: „Aber seid getrost, ich habe die Welt überwunden.“ Er hat die Welt mit  all 
ihrem Übel  besiegt.  Wir  erfahren in unserem Monatsspruch,  dass niemand an Gott 
bzw. Jesus vorbei kommt. Alle müssen einmal Rechenschaft ablegen und bekennen, 
dass er der Herr ist. Er spricht das letzte Wort. Er wird den Plan Gottes zu Ende führen. 
Keiner kommt zum Vater, keiner erlangt das LEBEN als nur durch Jesus.
Und warum das alles?  „Zur Ehre,  zur  Herrlichkeit  Gottes,  des Vaters.“  (Wir  beten 
jeden Sonntag im Gottesdienst: Dein ist die Herrlichkeit, in Ewigkeit.) Alles zielt nur 
auf die Verherrlichung Gottes hin – auch das Tun Jesu. Er muss herrschen, bis er alle 
Feinde unter Gottes Füße gelegt hat, um sich letztendlich wieder Gottes Herrlichkeit 
unterzuordnen (1.Kor 15,25ff).
Wir kommen gerade von Ostern her, sind sozusagen mit der Verkündigung erst auf 
dem  halben  Weg  der  Jesus-Biographie  angelangt.  Lasst  uns  mit  diesem  Text  die 
Gelegenheit nutzen, um gleich einen Schritt weiter zu denken. Um das große Ziel nicht 
aus den Augen zu verlieren …     Bernd Stiehler
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Was ist Himmelfahrt?
Alljährlich meist im Mai wird ein Tag gefeiert, an dem viele Menschen, vornehmlich 
Männer, sich von ihrer „besten“ Seite zeigen und Bier trinkend umherziehen, um den 
„Männer- oder Vatertag“ zu feiern. Im Kalender ist hiervon jedoch nichts zu lesen, 
vielmehr heißt dieser Tag: „Christi Himmelfahrt“. Dieser Tag bezeichnet die Rückkehr 
des  auferstandenen  Jesus  zu  Gott,  seinem Vater.  Das  feiert  die  Kirche  mit  einem 
christlichen Hochfest. Christi Himmelfahrt wird am 40.Tag nach seiner Auferstehung 
gefeiert und fällt deshalb immer auf einen Donnerstag (der Ostersonntag wird dabei 
mitgezählt).
Lukas 24,50-52 und Apostelgeschichte 1,1-11 erzählen davon, dass der Auferstandene 
sich vierzig Tage lang seinen Jüngern gezeigt hat und dann in den Himmel auf den 
Platz zur Rechten Gottes erhoben wurde. Der Platz rechts vom Hausherrn gebührte seit 
der Antike dem Thronfolger bzw. dem Ehrengast.
Die Himmelfahrt Christi hat eine große Bedeutung für die christliche Endzeithoffnung. 
Bei  der  Himmelfahrt  Jesu  geht  es  um  den  Lohn  seiner  Mittlerschaft  und  die 
Vollendung seines Sieges. Ihn, der sich selbst erniedrigt hat und gehorsam geworden 
ist bis zum Tode am Kreuz, hat Gott erhöht und ihm einen Namen gegeben, der über 
alle Namen ist (Phil 2,8f).
Auch frühe christliche Texte und Glaubensbekenntnisse bezeugen den Glauben an die 
Himmelfahrt  Jesu.  In  einem  alten  römischen  Glaubensbekenntnis  des  3.Jhs,  dem 
Vorläufer  des  Apostolischen  Glaubensbekenntnisses  von  325  und  des  nicänischen 
Bekenntnisses von 381, heißt es: „Er ist am dritten Tag auferstanden nach der Schrift 
und  aufgefahren  in  den  Himmel.  Er  sitzt  zur  Rechten  des  Vaters  und  wird 
wiederkommen  in  Herrlichkeit  zu  richten  die  Lebenden  und  die  Toten;  seiner 
Herrschaft wird kein Ende sein.“
Das liturgische Fest der Himmelfahrt Christi ist seit 383/384 bezeugt, und zwar durch 
den Pilgerbericht der Nonne Egeria in Jerusalem. Mit ihr haben wir das erste Zeugnis 
einer  liturgischen Gestaltung des Himmelfahrtsfestes  für den Jerusalemer  Raum im 
4.Jh.
Die  neun  Tage  zwischen  Christi  Himmelfahrt  und  Pfingsten  sind  die  Zeit  der 
Pfingstnovene, in der besonders um die Herabkunft des Heiligen Geistes gebetet wird.
Drei  Tage  vor  Christi  Himmelfahrt  finden  in  katholischen  Gegenden  sogenannte 
Bitttage statt. An diesen Tagen finden "Bittprozessionen" statt. Sie dienten früher dazu, 
für eine gute Ernte zu bitten, weshalb sie um die Felder der Gemeinden oder von Ort 
zu Ort führten.
Der früheste Termin für Christi Himmelfahrt ist der 30. April, der späteste Termin der 
3. Juni. Im Jahre 2008 fällt Christi Himmelfahrt mit dem Feiertag "Tag der Arbeit" 
(1.Mai) zusammen. Diese Konstellation tritt aber nur sehr selten ein, letztmalig im Jahr 
1913 und nach 2008 erst wieder 2160.
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Z i o n s k i r c h e   G r ü n h a i n
(08344 Grünhain-Beierfeld, OT Grünhain, Beierfelder Weg 5)

Sonntag 29.4. 9.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch 19.00 ABC-Bibelstunde
Thema: Was ist der Mensch?

Freitag keine Jugendstunde

Sonntag 6.5. 10.00 (!!!) Gottesdienst und Kindergottesdienst
15.30 Festgottesdienst in SZB St.Georgen
125 Jahre Chor Schwarzenberg

Mittwoch keine Bibelstunde
Donnerstag 19.00 Missionar Manhold in Beierfeld
Freitag 19.00 Jugendstunde in Grünhain
Samstag 20.00 Ehepaar- und Erwachsenenkreis bei Fam.Müller

Thema: Sind unsere Gottesdienste noch zeitgemäß?

Sonntag 13.5. 9.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mo/Mi 19.30 Gemeindegruppen
Freitag Ausflug des Jugendkreises

Sonntag 20.5. 9.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Montag 14.30 Seniorennachmittag in Beierfeld
Mittwoch 19.00 ABC-Bibelstunde

Thema: Das Problem der Sünde.
Freitag bis Montag Jugendkreis fährt zelten

Sonntag 27.5. 9.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Montag 28.5. 9.30 Ökumenischer Pfingstgottesdienst auf dem Spiegel-
wald
13.30 Missionsfest in Scheibenberg

Mi – Sa Ostdeutsche Jährliche Konferenz in Zwickau
Samstag Jugendkonferenz in Zwickau
Sonntag Kinderkonferenz in Zwickau

Sonntag 3.6. 9.00 Bezirksgottesdienst in Grünhain
kein Kindergottesdienst
(die Kinder sind zur Kinderkonferenz in Zwickau)
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Gemeindezentrum  Beierfeld
(08344 Grünhain-Beierfeld, OT Beierfeld, August-Bebel-Str. 74)

Sonntag 29.4. 9.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Donnerstag 19.00 ABC-Bibelstunde
Thema: Was ist der Mensch?

Freitag keine Jugendstunde

Sonntag 6.5. 9.00 (!!!) Gottesdienst und Kindergottesdienst
15.30 Festgottesdienst in SZB St.Georgen
125 Jahre Chor Schwarzenberg

Donnerstag 19.00 Gemeindeabend mit Missionar Manhold
Freitag 19.00 Jugendstunde in Grünhain
Samstag 20.00 Ehepaar- und Erwachsenenkreis bei Fam.Müller

Thema: Sind unsere Gottesdienste noch zeitgemäß?

Sonntag 13.5. 9.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch 19.30 Gemeindegruppen
Freitag Ausflug des Jugendkreises

Sonntag 20.5. 9.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Montag 14.30 Seniorennachmittag in Beierfeld
Donnerstag 19.00 ABC-Bibelstunde

Thema: Das Problem der Sünde.
Freitag bis Montag Jugendkreis fährt zelten

Sonntag 27.5. 9.00 Gottesdienst und Kindergottesdienst

Montag 28.5. 9.30 Ökumenischer Pfingstgottesdienst auf dem Spiegel-
wald
13.30 Missionsfest in Scheibenberg

Mi – Sa Ostdeutsche Jährliche Konferenz in Zwickau
Samstag Jugendkonferenz in Zwickau
Sonntag Kinderkonferenz in Zwickau

Sonntag 3.6. in Beierfeld kein Gottesdienst
9.00 Bezirksgottesdienst in Grünhain
kein Kindergottesdienst
(die Kinder sind zur Kinderkonferenz in Zwickau)
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S Z B – Sonnenleithe
(Versammlungsraum in 08340 Schwarzenberg, Sachsenfelder Str. 89)

jeden Montag 18.00 Christliche Lebensberatung
19.00 Abend der Begegnung

Mittwoch 16.5. Teilnahme an den Gemeindegruppen in Beierfeld

K i r c h s a a l   E l t e r l e i n
(09481 Elterlein, Max-Korb-Str. 3)

Sonntag 29.4. 10.30 Gottesdienst

Dienstag keine Bibelstunde
Freitag keine Jugendstunde

Sonntag 6.5. 10.00 Gottesdienst
15.30 Festgottesdienst in SZB St.Georgen
125 Jahre Chor Schwarzenberg

Dienstag 19.30 ABC-Bibelstunde
Thema: Was ist der Mensch?

Donnerstag 19.00 Missionar Manhold in Beierfeld
Freitag 19.00 Jugendstunde in Grünhain
Samstag 20.00 Ehepaar- und Erwachsenenkreis bei Fam.Müller

Thema: Sind unsere Gottesdienste noch zeitgemäß?

Sonntag 13.5. 10.30 Gottesdienst in der Reihe „eingeladen zum leben“
„Gott hört unser Gebet“
gestaltet von der Lobpreisgruppe Lauter

Dienstag keine Bibelstunde
Freitag Ausflug des Jugendkreises

Sonntag 20.5. 10.30 Gottesdienst

Montag 14.30 Seniorennachmittag in Beierfeld
Dienstag 19.00 ABC-Bibelstunde

Thema: Das Problem der Sünde.
Freitag bis Montag Jugendkreis fährt zelten

Sonntag 27.5. 10.30 Gottesdienst
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Montag 28.5. 9.30 Ökumenischer Pfingstgottesdienst auf dem Spiegel-
wald
13.30 Missionsfest in Scheibenberg

Dienstag keine Bibelstunde
Mi – Sa Ostdeutsche Jährliche Konferenz in Zwickau
Samstag Jugendkonferenz in Zwickau
Sonntag Kinderkonferenz in Zwickau

Sonntag 3.6. in Elterlein kein Gottesdienst
9.00 Bezirksgottesdienst in Grünhain

Eingeladen  zum  Leben
Die  Gemeinden  des  Konventes  Schwarzenberg  der  Evangelisch-methodistischen 
Kirche laden zu einer Reihe besonderer Veranstaltungen in Elterlein ein!
Unter dem Thema „eingeladen zum leben“ wird es ein Jahr lang an jedem 
zweiten Sonntag im Monat (entweder um 10.30 oder um 17.00 Uhr) eine besondere 
Veranstaltung über das „normale“ Gemeindeprogramm hinaus geben, ausgestaltet von 
den Gemeinden des Konventes. Zu diesen Veranstaltungen laden wir Sie herzlich ein!
Die einzelnen Veranstaltungen sind hier im Folgenden nachzulesen:

o Sonntag, 13.5.2007
10.30 Uhr Gottesdienst: „Gott hört unser Gebet!“
gestaltet von der Lobpreisgruppe Lauter

o Sonntag, 10.6.2007
17.00 Uhr Diaabend: „Gott begegnen – seine Liebe sehen“
Bilder, Lieder und Texte zum Thema: wie begegnet uns Gott
gestaltet vom Gemeindebezirk Breitenbrunn

o Sonntag, 8.7.2007
10.30 Uhr Gottesdienst
gestaltet vom Jugendkreis Raschau

o Sonntag, 12.8.2007
10.30 Uhr Evangelistischer Gottesdienst mit Chormusik
gestaltet vom Gemeindebezirk Schwarzenberg

o Sonntag, 9.9.2007
17.00 Uhr Spiele-Nachmittag für jung und alt
gestaltet vom Gemeindebezirk Schwarzenberg
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o Sonntag, 14.10.2007
10.30 Uhr Gottesdienst mit Posaunenmusik
„Jesus Christus – Erlöser des Kosmos“
gestaltet von Posaunenchor und Hauskreis Lauter

o Sonntag, 11.11.2007
17.00 Uhr Abend zum Schaffen des Graphikers Werner Knauer
„Siehe, ich mache alles neu!“
gestaltet vom Gemeindebezirk Breitenbrunn

o Sonntag, 9.12.2007
10.30 Uhr Gottesdienst zum 2.Advent
„Leben in Erwartung“ mit Chormusik
gestaltet von der Gemeinde Grünhain

o Sonntag, 13.1.2008
17.00 Uhr Musikalischer Nachmittag
gestaltet von den Chören des Gemeindebezirkes Raschau

o Sonntag, 10.2.2008
17.00 Uhr Dia-Reisebericht: „Der Westen der USA“
gestaltet vom Gemeindebezirk Schwarzenberg

o Sonntag, 9.3.2008
10.30 Uhr Gottesdienst: „Der Kreuzweg Jesu“
gestaltet vom Jugendkreis des Bezirkes Grünhain

o Sonntag, 23.3.2008, Ostern
10.30 Uhr Ostergottesdienst mit Chormusik: „Er ist wahrhaftig auferstanden!“
gestaltet von der Gemeinde Bernsbach

An den Sonntagen mit Veranstaltungsbeginn 17.00 Uhr findet am Vormittag um 10.30 
Uhr  auch  ein  Gottesdienst  der  Gemeinde  statt,  zu  dem  Sie  ebenfalls  herzlich 
eingeladen sind.

Termine für 2007
Hier die Terminplanung unseres Gemeindebezirks und des Schwarzenberger Konvents 
für 2007:

27.4.-1.5. Ausfahrt des Beierfelder Chores nach Schwarzenshof
6.5. 125 Jahre Chor der EmK in Schwarzenberg – 15.30 Festgottesdienst in  

St.Georgen SZB, Proben der Chöre ab 14.00 Uhr, Kinderbetreuung in der 
Zionskirche

10.5. Missionar Manhold in Beierfeld
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17.-20.5. Kinderchor der OJK „Die Schmetterlinge“ in Leipzig
21.5. 19.00 Konventsitzung mit Laien zur Vorbereitung der OJK in SZB
28.5. 13.30 Missionsfest in Scheibenberg
30.5.-3.6. Tagung der Ostdeutschen Jährlichen Konferenz in Zwickau
11.-15.6. Seniorenfreizeit in Scheibenberg
13.6. Ausfahrt der Seniorenfreizeit nach Ossegg – wer von den Geschwistern  

der Gemeinden mitfahren will, auch wenn er nicht mit in Scheibenberg  
dabei ist, wende sich bitte an das Pastorat.

18.6. 19.00  Sitzung  zur  Vorbereitung  des  ökumenischen  Gemeindetages  in  
Grünhain am 8.7.2007. Die Sitzung findet im Pfarramt Grünhain statt.

26.6. Seniorenbegegnung mit dem Seniorenkreis Zwickau-Planitz in Grünhain
8.7. ökumenischer  Gottesdienst  mit  anschließendem  Gemeindefest  der  Ge-

meinden Grünhains und Beierfelds in der St.Nicolaikirche.  Der Gottes-
dienst wird ausgestaltet von der Band „Profil“ aus Seiffen.

21.-28.7. Kinderfreizeit für 8-11jährige in Bad Klosterlausnitz (Leitung LBrückner)
Es gibt noch ein paar freie Plätze!

12.-15.9. EmK-Mobil in SZB
3.10. 19.30 Konzert mit Matthias Zehrer und Band (Folkrock) in Grünhain
4.-7.10. Kindermission Siegerland in Grünhain
6.10. Frauenfrühstück in Breitenbrunn
8.-14.10. Kinderchor der OJK „Die Schmetterlinge“ in Mainz-Kostheim
21.10. Diabericht über Tonga in SZB
12.-18.11. Konventbibelwoche mit Abschlussgottesdienst in Lauter (10.00)

Bei Ergänzungen oder Korrekturen wendet Euch bitte direkt an den Gemeindepastor.

Termine  und  Informationen
o 35 Minuten vor Beginn der Gottesdienste treffen sich in Grünhain und Beierfeld 

Geschwister zum gemeinsamen Gebet.

o Zum Kirchlichen Unterricht treffen sich die Kinder zu folgenden Zeiten:
Klassen 2-5 montags 17.30 Uhr in Beierfeld
Klassen 6-7 montags 18.45 Uhr in Beierfeld

o Für  den  Kirchliche  Unterricht  ab  dem  neuen  Schuljahr  gibt  es  neue  und  
feststehende Unterrichtszeiten:
Klassen 2-5 montags 17.00 Uhr in Beierfeld
Klassen 6-8 donnerstags 17.30 Uhr in Beierfeld
Bitte plant diese Termine schon im Voraus fest ein! Sie lassen sich dann nicht 
mehr verschieben!
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o Seit Februar bieten wir ABC-Bibelstunden an. An diesen Abenden soll es um 
die grundlegenden Dinge unseres Glaubens gehen. Lasst Euch dazu herzlich  
einladen!  Zu  diesen  Abenden  gibt  es  immer  auch  Arbeitsblätter  mit  der  
Zusammenfassung  der  wichtigsten  Inhalte.  Wer  einmal  eine  solche  ABC-
Bibelstunde versäumt hat, aber dennoch das Arbeitsblatt haben möchte, wende 
sich ans Pastorat.

o Am 24.2. haben sich Jörg Schaarschmidt (Beierfeld) und Cornelia geb. Heyn aus 
der  Evangelisch-Lutherischen Freikirche Zwickau das Ja-Wort  gegeben.  Wir  
gratulieren dem jungen Paar und wünschen ihnen für ihr gemeinsames Leben  
Gottes Segen, sowie Liebe und Langmut.

Kurz vor Ostern (das genaue Datum ist mir leider unbekannt) ist unsere Schwester 
Erna  Nehrlich  von  ihrem Leid  erlöst  und  vom Herrn  heimgerufen  worden.  Wir 
danken Gott dafür, dass er ihr das Leben geschenkt hat. Wir danken ihm dafür, dass 
er sie durch ihr Leben begleitet hat und dass er ihr Leben nun auch vollendet und ans 
Ziel gebracht hat. Wir denken in unserer Fürbitte an ihre Familie.

o Vom 27.4. bis zum 1.5. ist der Gemeindepastor mit dem Beierfelder Chor in  
Schwarzenshof  unterwegs.  In  dringenden  Fällen  bitte  trotzdem  im  Pastorat  
anrufen.  Unser  großer  Sohn  Martin  ist  zu  Hause  und  kann  uns  im Notfall  
erreichen.

o Wegen einem Radrennen und der damit verbundenen Sperrung einiger Straßen 
in  Beierfeld  und  der  Zufahrt  nach  Grünhain  müssen  wir  am  6.5.  unsere  
gewohnten Gottesdienstzeiten verändern. So wird es in Beierfeld statt 10.00 Uhr 
bereits um 9.00 Uhr Gottesdienst geben. In Grünhain ist es genau umgekehrt:  
statt 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst dann um 10.00 Uhr.

o Die diesjährige Tagung der Ostdeutschen Jährlichen Konferenz unserer Kirche 
findet vom Mittwoch, den 30.5., bis Sonntag, den 3.6.2007, in Zwickau statt. Sie 
steht unter dem Thema: „Was willst du, dass ich dir tun soll?“ Wir als Gemeinde 
nehmen die räumliche Nähe wahr und nehmen an den Veranstaltungen der OJK 
gerne teil.  Programme wird  es  rechtzeitig  an  den Büchertischen geben.  Der  
Jugendkreis nimmt am Konferenzjugendtreffen und die Kindergottesdienste an 
der Kinderkonferenz teil.

o Vom 17.5. bis 20.5. ist der Gemeindepastor mit dem Kinderchor der OJK „Die 
Schmetterlinge“ unterwegs in Leipzig. Sie werden dort 2 Konzerte geben: am 
19.5. um 17.00 Uhr im Diakonissenkrankenhaus Leipzig und am 20.5. um 9.30 
Uhr in der Leipziger Kreuzkirche. Bittet  betet  für diese Tage! Vertretung in  
dringenden Fällen hat: Pastor Hans-Peter Helm, Schulstraße 24, 08352 Raschau, 
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Telefon: 03774/81271.
o Vom 25.5. bis 29.5. hat der Gemeindepastor Urlaub. Er ist zu einer Trauung in 

der Schweiz unterwegs. Vertretung in dringenden Fällen hat auch hier: Pastor  
Hans-Peter Helm, Schulstraße 24, 08352 Raschau, Telefon: 03774/81271.

o Am 28.5. laden wir wieder ein zum ökumenischen Pfingstgottesdienst auf den 
Spiegelwald.  Bei  schlechtem  Wetter  findet  der  Gottesdienst  in  der  
St.Nicolaikirche in Grünhain statt.

o Ebenfalls am 28.5. findet das alljährliche Missionsfest in der Begegnungs- und 
Bildungsstätte unserer Kirche in Scheibenberg statt. Um 14.00 Uhr beginnt in  
der  Evangelisch-Lutherischen  Kirche  (oberhalb  des  Marktes)  ein  
Festgottesdienst. Dieter Monninger, Mitarbeiter der EmK-Weltmission in Sierra 
Leone wird diesen Gottesdienst mit gestalten. Natürlich gibt es auch Neuigkeiten 
aus der Begegnungs- und Bildungsstätte selbst zu erfahren. Bereits ab 13.30 Uhr 
gibt  es  im  Gelände  der  Begegnungsstätte  ein  Kinderprogramm  mit  Katrin  
Bonitz. Nach dem Gottesdienst sind alle zu Begegnungen und Gesprächen bei 
Kaffee und Kuchen in das Gelände der Begegnungsstätte eingeladen.

o Hier noch eine Bitte:  Für Bastelarbeiten zu Kinderfreizeiten werden größere  
Stoff- und Lederreste, Kordeln, Knöpfe und weiße Bettlaken gesucht. Wer hier 
etwas entbehren kann, der gebe es bitte im Pastorat ab.

o Für Fahrdienste zu den Gemeindeveranstaltungen stehen folgende Geschwister 
bereit:  Samuel  Friedrich,  Ulrich  Richter,  Werner  Günther,  Gunter  Friedrich,  
Edgar Stiehler.  Wenn Ihr den Fahrdienst in Anspruch nehmen wollt,  wendet  
Euch entweder direkt an die Geschwister oder ans Pastorat.

o Für  Beichtgespräche,  Seelsorge  und  Beratungsdienste  steht  neben  dem  
Gemeindepastor  auch  Bruder  Wilfried  Wendler  (Tel:  03774/644610)  zur  
Verfügung.

o Lobpreis- und Anbetungslieder für Mai:
Lobpreis 1: 463
Lobpreis 2: 482
Anbetungslied: 23
Monatslied: 243,1-3
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Wir  als  Evangelisch-methodistische  Kirche  sind  neben  den 
Evangelisch-lutherischen Kirchgemeinden Beierfeld, Bernsbach 
und Grünhain Träger der Kirchlichen Sozialstation Spiegelwald 
e.V.

Angebote der Sozialstation:
Häusliche Krankenpflege Ausführung ärztlicher Verordnungen
Hauswirtschaftspflege Familienpflege
Mobiler sozialer Hilfsdienst Essen auf Rädern
Hilfsmittelverleih pflegerische, soziale & seelsorgerliche Betreuung

Sie können beim Arzt oder im Krankenhaus verlangen, von der Kirchlichen Sozialstation 
Spiegelwald e.V. versorgt zu werden, auch wenn Ihnen ein anderer Pflegedienst angeboten 
werden sollte!

Kirchliche Sozialstation Spiegelwald e.V.
Zwönitzer Str. 36;  08344 Grünhain-Beierfeld

Telefon: 03774/63113

Evangelisch - methodistische Kirche Gemeindebezirk Grünhain
Adresse Beierfelder Weg 5, 08344 Grünhain-Beierfeld, OT Grünhain
Telefon und Fax 03774/63922
e-Mail gruenhain@emk.de
Homepage www.emkgruenhain.de/bezirk
Bankverbindung Evangelisch-methodistische Kirche Grünhain

Kreissparkasse AUE-SZB (BLZ: 870 560 00)
Konto: 39906 40185

Pastor Lutz Brückner
Adresse Beierfelder Weg 5; 08344 Grünhain-Beierfeld, OT Grünhain
Telefon und Fax 03774/63922
e-Mail lutz.brueckner@emk.de

Evangelisch-methodistische Kirche im Landkreis Aue-Schwarzenberg
Homepage www.emk-aue-schwarzenberg.de
e-Mail EmK.Landkreis@t-online.de

Kinderchor der Ostdeutschen Konferenz der EmK „Die Schmetterlinge“
Homepage www.emk-kinderchor.de
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